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Herren Bezirksliga

TB Metzingen II : TTC Reutlingen 
Samstag, 23.03.2024, 17:30 Uhr

Für den TB Metzingen II geht die Siegesstraße weiter

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TB Metzingen II am
Samstagnachmittag in den Armen: Maik Timmann hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (37:27 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Partie gegen den TTC Reutlingen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Schell und Timmann, die in ihren Spielen souverän
agierten und ohne Niederlage blieben. Die Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang
entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Timmann / Schell beim 3:0-Sieg
gegen Werner / Hahn von Beginn an. Nur einen Satz verloren Hiestand / Timmann bei ihrem Sieg
gegen Raestrup / Kokol und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verloren Bach / Kuhn ihr Doppel gegen Stahl / Müller noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für das
Team verpasste Dennis Timmann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Colin Werner. Ilja
Schell hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, nachfolgend gegen
Henrik Raestrup beim 14:12, 11:3, 11:6 wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 7:11, 11:4, 7:11, 13:11,
8:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Matthias Hiestand und Markus Stähle am Tisch
die Klingen kreuzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen umkämpften Sieg feierte
nachfolgend Peter Bach beim 11:3, 11:8, 6:11, 8:11, 11:6 gegen Christopher Hahn, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Jannik Kokol
zeigte Bertram Kuhn seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Es dauerte eine Weile, bis Maik
Timmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Daniel Müller feiern konnte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Trotz Blitzstart verlor Dennis Timmann sein Spiel gegen Henrik
Raestrup letztlich mit 11:9, 6:11, 8:11, 11:13. Lange mit Colin Werner kämpfen musste Ilja Schell, bis
er seinen Kontrahenten mit 11:8, 8:11, 12:14, 11:6, 11:9 niedergerungen hatte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schell zu Ende ging. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Matthias Hiestand und Christopher Hahn, das Matthias
Hiestand letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der neue Zwischenstand war 8:4. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Peter Bach nach einer 2:0-Führung gegen Markus Stähle. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im finalen Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Nicht ganz mithalten konnte Bertram Kuhn, beim 10:12, 11:7, 9:
11, 5:11 gegen Daniel Müller, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Recht kurzen Prozess
machte Maik Timmann beim 13:11, 11:7, 11:9 mit Jannik Kokol und gewann die Partie damit nach
Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TB Metzingen II nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SV Rommelsbach am 14.04.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC Reutlingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
24.03.2024 gegen den SV Rommelsbach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TB Metzingen II

Doppel: Timmann / Schell 1:0, Hiestand / Timmann 1:0, Bach / Kuhn 0:1 
Einzel: D. Timmann 0:2, I. Schell 2:0, M. Hiestand 1:1, P. Bach 1:1, B. Kuhn 1:1, M. Timmann 2:0 

 TTC Reutlingen
Doppel: Raestrup / Kokol 0:1, Werner / Hahn 0:1, Stähle / Müller 1:0 
Einzel: H. Raestrup 1:1, C. Werner 1:1, C. Hahn 0:2, M. Stähle 2:0, D. Müller 1:1, J. Kokol 0:2


